
D. Zumkehr, Aviforum, Zollikofen 7. Januar 2025 

➢Webinar vom 7.1.2025

➢Betriebszweig 
Geflügelfleischproduktion
 - einige Hintergründe dazu

➢ www.aviforum.ch



Produktionswert 

CH-Landwirtschaft 2023

Quelle: BFS; SchätzungHandelsgewächse: z.B. Zuckerrüben, Ölsaaten, Eiweisspflanzen
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Produktionswert der schweiz. Landwirtschaft 2023 (Schätzung)

2023: 7,24%
(2022: 7,46%
2000: 3,43%)



Rind
10.77 kg
19.0%

Kalb 
2.13 kg
3.8%

Schwein 
19.01 kg
33.5%

Übriges 
1.83 kg
3.2%
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Geflügel
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-2.0%

Fleischangebot 2023
(verkaufsfertiges Fleisch)

(inkl. Entwicklung 22/23)

Selbstversorgungsgrad 

Geflügelfleisch: 66,3%

Quelle: Proviande

Pro-Kopf-Konsum

Geflügel Basis 

Schlachtgewicht:  

19.01 kg
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Eier und Geflügelfleisch

Neue Ausbeute-

faktoren

Vogelgrippe-Krise

Quelle: BLW, Fachbereich 

Marktanalysen / Agristat

Ortsanwesende Bevölkerung 2023:  9,01 Mio. (+ 100’00)
Ø jährliche Zunahme letzte 5 Jahre: 90’000 Personen
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Produktion CH-Geflügel 

Inlandanteil

CH-Geflügelfleischproduktion 

und Inlandanteil

Quelle: Agristat

Vogelgrippe-Krise

Letzte 10 Jahre: +42% Geflügel



Geflügelfleischmarkt 2024

Quelle: www.proviande.ch, publiziert 3.1.25

http://www.proviande.ch/


CH-Pouletproduktion 2023
(mit Veränderung 22/23 der Mengen der 

einzelnen Verarbeiter)

Quelle: Agristat

BELL

32.0%MICARNA

42.0%

Andere

1.6%

FRIFAG

15.4% KNEUSS

9.0%

Marktanteile Pouletproduktion CH 2023 
Total: 109’010 t SG; Veränderung 22/23

- 5.6%

+ 2.6%

+ 0.8%

+ 0.1%
+ 6.6%



Integrationen mit 

Schlachthof

• 6144 Zell LU

• 9562 Märwil TG

• 5506 Mägenwil AG

• 1784 Courtepin FR

• 1258 Perly GE



CH-Fleischimporte 

Tonnen* (2023)

Quelle: Proviande/BAZG

* Tonnen verkaufsfertig (Frischfleischäquivalent)
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Tonnen, verkaufsfertig:
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Pouletmastbetriebe nach Bestandesgrössen 2022

CH-Pouletmastbetriebe nach 

Bestandesgrösse 2022/23*

Quelle: BFS
* Durchschnittsbestand im Jahr 2022 gemäss Tiererhebung 2023

1090



Pouletbestände der 

Kantone 2022/23*

Quelle: BFS* Durchschnittsbestand im Jahr 2022 gemäss Tiererhebung 2023
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Struktur Geflügelmast

CH-Elterntierbetriebe

CH-Brüterei

Import-Bruteier

Bäuerliche Mäster

(Vertragsproduzenten)

Schlachthof,

Verarbeiter Detail-/Grosshandel

Stall/Einrichtungen

Futter

Küken

CH-Bruteier

Import-Elterntierküken
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Das «Erfolgsrezept» Geflügel?

➢ Vertragsproduktion: Markt entscheidet 

über Produktionsausdehnung

➢ Zentrale Produktionsplanung 

➢ Inlandanteil mit viel «Luft» nach oben

➢ Kundenakzeptanz: tiergerechte Haltung

➢ Partnerschaftliche Zusammenarbeit, 

beide Seiten sind aufeinander angewiesen



Vertragsproduktion

• Produktionsplanung durch Abnehmer

• Garantierter Absatz, Liefervertrag

• Vordefinierte Küken- und Futterlieferanten

• Produktions- und Qualitätsauflagen

• Gute Preise auf ansprechendem Niveau (an 

Produktionskosten gekoppelt)

• Beratung durch Mastorganisation/Tierarzt

• Mindestgrösse für Neuprojekte



Anteile Produktionsarten

Bio, 2.5%
Freiland min. 56 Tage, 

5.8%

Freiland <56 Tage, 
ca. 1.0%

Besonders tierfreundliche 
Stallhaltung 

(Aussenklimabereich), 90.7%



Arbeitsbelastung



Arbeitsbelastung



Produzenten gesucht

Es suchen praktisch alle Integrationen neue 

Produzenten, und das sowohl für bio und 

konventionelle Produktion

- 1100m2 (ca. 16’500 Plätze)

- 825m2 (ca. 12’000 Plätze)

- 600m2 (ca. 9’000 Plätze)

- Bio: 500 Einheiten

 (mit Vormast 8 Stk.)



Raumplanungsverordnung

(Neuprojekte)

Geflügelställe (= bodenunabhängige Produktion): 

➢ entweder in „Intensiv-Landwirtschaftszone“ 

➢ oder „innere Aufstockung“ in Landwirtschaftszone:

• anteilsmässig 70% des Tierfutters (TS) auf dem 

Betrieb produziert

• bzw. mind. 50 %, wenn Deckungsbeitrag (DB) der 

bodenunabhängigen Produktion nicht mehr als 50%

§



Flächenbedarf

12‘000 Mastpouletplätze

➢ TS-Kriterium Raumplanung: = 2880 dt Normbedarf

= 17 ha (70%) oder 12 ha (50%); 

Beispiel  Grün-/ Ackerland (120 dt/ha)

➢ DB-Kriterium: Fr. 108‘000.- pro Jahr

➢ = 29 DGVE* brauchen 12 ha Fläche für 

Düngerverwertung (bei max. 2,5 GVE / ha)

* Mit NPr-Futter



➢Quelle: Schlussbericht Evaluation agrarpolitischer Massnahmen bezüglich Biodiversitätswirkung: Absatzförderung 

Zukunft?



Meine Schlussfolgerungen

Schweizer Geflügelfleisch:

➢ Dank ressourceneffizienten Hühnern kann hoch-

wertiges tierisches Protein klima- und preisgünstig 

angeboten werden.

➢ Trotz gesellschaftlichem und politischem Gegenwind 

(feed no food) halten die Konsumenten dem 

Schweizer Pouletfleisch die Treue.



Meine Schlussfolgerungen

➢ Die zuwandernden Menschen und die nachrückende 

Generation isst im Durchschnitt mindestens so viel 

Geflügelprodukte wie die älteren, schon länger 

ansässigen…

➢ Was verändert sich wie (Raumplanung, Agrar- und 

Wirtschaftspolitik, Lenkungsabgaben, Fleischsteuer)?



Angebot

➢ Modul BF12

➢ Deckt in 5 Tagen viele wichtige Fragen der 

Geflügelfleischproduktion ab

➢ Nächste Daten 7.11 / 14.11 / 21.11 / 28.11 / 

5.12.2025

➢ Mehr auf www.aviforum.ch



Danke für das Interessen
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